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Das Kaiſerwort von Münſter
Die ernſten Gedanken die Kaiſer Wilhelm bei dem

Provinzialdiner im Landesmuſeum von Münſter inmitten
des Kreiſes der Weſtfalen ausgeſprochen hat erinnern an
ähnliche Worte bei früheren Gelegenheiten Schon anläß
lich der Konfirmation ſeiner Söhne Auguſt Wilhelm und
Hskar nannte der Kaiſer Chriſtus mit den gleichen Worten
wie in Münſter die Perfönlichſte Perſönlichkeit Der
Angel und Drehpunkt unſeres menſchlichen Lebens ſo ſagte
der Kaiſer damals liegt einzig und allein in der Stellung
die man zu unſerem Herrn und Heiland einnimmt
Der Herr lebt noch heute als ganze Perſönlichkeit
die nicht ignoriert werden kann noch heute ſchreitet ſeine
Lichtgeſtalt unſerem geiſtigen Auge nur ſichtbar und der
Seele fühlbar unter uns einher Derſelbe Akkord
einer tief verinnerlichten Lebens und Weltanſchauung
klang aus der Münſterer Rede Er Chriſtus
wandelt auch noch jetzt durch die Völker dahin und iſt
uns allen fühlbar in unſeren Herzen Und weiter
bekannte er ſich zu der tiefreligiöſen Ueberzeugung die er
als das geeignetſte Mittel erkannte den Zorn zu mildern
und die Milde zu ſtärken Alle Menſchen ſind wie du
und obgleich ſie dir wehe tun ſie ſind Träger einer Seele
aus den lichten Höhen von oben ſtammend zu denen wir
alle einſt wieder zurückkehren wollen und durch ihre
Seele haben ſie ein Stück ihres Schöpfers in
ſich Daran ſchloß ſich der Appell an die Nation Wäre
es möglich daß im deutſchen Volke dieſer Gedanke Raum
gewänne für die gegenſeitige Beurteilung ſo wäre damit
die erſte Vorbedingung geſchaffen für eine vollſtändige
Einigung Und dann der entſchiedene Ausſpruch
Erreicht kann dieſelbe nur in einem Mittel

punkt werden in der Perſon unſeres Erlöſers
Jm Anblick zu ihm muß unſer Volk ſich einigen
es muß feſt bauen auf ſeinen Worten vondenen er ſelbſt geſagt hat Himmel und Erde werden
vergehen aber meine Worte vergehen nicht Wenn es das
tut wird es ihm auch gelingen Dann wird unſer
deutſches Volk der Granitblock ſein auf dem unſer Herrgott
ſeine Kulturwerke an der Welt weiter aufbauen
und voklenden kann Der Kaiſer ſelbſt gab einen
Kommentar zu ſeinen Worten in folgendem Satze Jch
glaube daß zu einer Einigung aller unſerer Mitbürger
aller unſerer Stände nur ein Mittel möglich iſt das iſt die
Religion freilich nicht in ſtreng kirchl ich dogma
tiſchem Sinne verſtanden ſondern im weiteren für das
Leben praktiſcheren Sinne

Das Bedeutſame an dieſer echt kaiſerlichen echt proteſtan
tiſchen Kundgebung liegt vor allem in dem Zeitpunkt in
dem ſie erfolgte Sie geſchah faſt unmittelbar nach Abſchluß
der Verhandlungen des Deutſchen Katholikentages man kann
ſich des Eindruckes nicht erwehren daß das kaiſerliche Be
kenntnis gewiſſermaßen einen Gegenpol darſtellt zu jenem
ultramontanen VBekenntnis das von Würzburg aus als
Richtſchnur der deutſchen Kultur und Geſellſchaftsentwicklung
verkündet wurde Auch in Würzburg wurde ein nationales
Einigungsprogramm proklamiert Es lautete Die römiſche
Kirche iſt das Heil der Nation ihr einziger Hort für alle
Zuküunft Das mittelalterliche Kulturideal iſt das Banner
Um das ſich die Nation ſcharen muß und wie ſich der
Katholikentag Pius X huldigend dem römiſchen Papſttum
bedingungslos unterwarf ſo gibt es auch für die geſamte
deutſche Nation nach der Auffaſſung der Würzburger Ver
ſammlung kein anderes Heil als die Unterwerfung unter
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Kulturziel als die Unterwerfung unter das

en punn eMit großer Genugtuung aus den Kaiſerworten vonMünſter zu entnehmen daß Kaiſer Wilhelm e rechte Ant

wort auf dieſen ultramontanen Anſpruch gefunden Nicht
die Religion in ſtreng kirchlich dogmatiſchem Sinne kann das
einigende Band ſein weder das ultramontane Dogma noch
das der proteſtantiſchen Orthodoxie kommen für ihn als
Leitſtern der Entwickelung in Betracht Der dogmatiſch
ultramontanen Auffaſſung widerſpricht zunächſt die Ueber
zeugung des Kaiſers daß Chriſtus der noch heute als ganze

Perſönlichkeit lebt unter uns einherſchreitet Alſo nicht
die Kirche iſt im Alleinbeſitz der Religion nicht die Kirche
allein iſt Chriſtus und hat Chriſtus ſondern alle auch die
Laienwelt Alle Menſchen haben durch ihre Seele ein
Stück ihres Schöpfers in ſich Alſo nicht nur das
Prieſtertum nicht nur das Papſttum Dieſer Gegenſatz zum
Ultramontanismus iſt ſo markant in der Kaiſerlichen Rede
herausgearbeitet daß man ſich eine ſchärfere Abſage an die
ultramontanen Rekatholiſierungsverſuche Deutſchlands kaum
denken kann Verlangt der Ultramontanismus eine Einigung
Deutſchlands unter päpſtlicher Hierarchie ſo verwirft der
Kaiſer dieſen Gedanken aus innerſter Ueberzeugung Er
nennt die erſte Vorbedingung einer Einigung die An
erkennung des echt proteſtantiſchen Gedankens von der
Gleichheit aller Menſchen vor Gott er verwirft jede prieſter
liche Sonderſtellung jede Grundlage der Errichtung einer
konfeſſionellen Hierarchie

Welchen Weg er im Gegenſatz zum ultramontanen
Bekenntnis als einzig gangbaren ſieht gibt er an
indem er als Mittelpunkt der Einigung aufſtellt die
Perſon des Erlöſers Alſo nicht das Papſttum kann
dieſer Mittelpunkt ſein Jm Anblick zu Chriſtus nicht
in der Unterwerfung unter das päpſtliche Lehramt muß
unſer Volk ſich einigen Die Germania meint liberalenBlättern gefalle dieſe Rede nicht recht Das iſt ein großer
Irrtum des Berliner Zentrumsblattes Lange nichts hat
liberalen Blättern ſo gut e am Kaiſer als dieſe
Münſterer Rede mit ihrer entſchiedenen Ablehnung päpſt
licher Herrſchaftsgelüſte mit ihrer n n des Papſt
tums als Einigungszentrums der deutſchen Nation Der
Kaiſer iſt in dieſem Punkte wohl verſtanden worden
kann der Zuſtimmung aller verſichert ſein die nicht von der
deutſchen Kultur ein Werk nach dem andern abbauen
und vernichten wollen die nicht zurück ins Mittel
alter wollen Er findet Unterſtützung bei allen denen
die ehrlich vorwärts ſtreben und der Ueberzeugung ſind
daß nicht der Fels Petri ſondern das deutſche Volk der
Granitblock iſt auf dem unſer Herrgott ſein Kultur

an der Welt weiter aufbauen und vollenden
wird

Bitter not tut dem deutſchen Volke eine einheitliche groß
zügige Lebens Geſellſchafts und Weltanſchauung Das
Sehnen und Suchen der Zeit geht dahin einen feſten
Punkt zur Bildung einer modernen Kulturgemeinſamkeit zu
ſchaffen von dem als von einer unerſchütterlichen Grund
lage aus das deutſche Volk zu freier ziviliſatoriſcher Höhe
emporgehoben werden kann Die kaiſerlichen Worte bilden
einen Bauſtein zu der Schaffung dieſer gemeinſamen Kultur
grundlagen Sie deuten hin auf die Löſung dieſes großen
Problems auf der Grundlage des Proteſtantismus Sie
weiſen die ultramontanen Beſtrebungen in ihre Schranken
und halten die Bahn frei für Weiterentwickelung und
Vollendung Das iſt das Bedeutende an der Münſterer

Kaiſerrede B Wdas Dogma der allein ſeligmachenden Kirche kein anderes

Penilleron
Nachdrug verbolen

Vom norwegiſchen Theater
Von Klaus Hennings

Eine für alle Theaterfreunde überaus intereſſante Nach
richt iſt in dieſen Tagen übers Meer gekommen Frau
Johanne Dybwad die gefeiertſte Darſtellerin des National
theaters in Chriſtiania wird begleitet von einigen ihrer
Hunſtgenoſſen in wenigen Wochen zu einem Gaſtſpiele auf
einer Berliner Bühne erſcheinen und aller Wahrſcheinlichkeit
nach von dort aus auch eine Reihe anderer deutſcher Städte
beſuchen Dieſes iſt für die deutſchen Theaterfreunde ein
neues Erlebnis Wir haben engliſche und anelſee
italieniſche ruſſiſche und auch däniſche Bühnenkünſtler bei
uns bereits zu Gaſte geſehen aber das norwegiſche Theater

et ſich mit dieſem Gaſtſpiele zum erſten Male bei uns zu
orte Bei dem Jntereſſe das das norwegiſche Volk in den

gen Jahrzehnten allgemein in Deutſchland gefunden hat
r dies norwegiſche Gaſtſpiel auf um ſo größeren Anteil

nen als die moderne norwegiſche Schauſpielkunſt durch
riginalität und Bedeutung als hervorragend zu bezeichnen

mid Ein paar Worte über Norwegens Theaterverhältniſſe
DAhnenkunſt dürften daher heut wohl am Platze ſein

in en Figentliche Wiege des norwegiſchen Theaters hat nicht
riſtiania ſondern in Bergen geſtanden Hier entwickelte

ch unter mancherlei merkwürdigen Kämpfen Norwegens
t e nationale Szene Hier traten Jbſen und Vjörnſon
er n Theater in Verbindung und vön hier ſtammt noch

i der eigentliche Kern der norwegiſchen Schauſpielerſchaft
ergenſer Raſſe iſt Norwegens Künſtlerraſſe und die

Bergen oder doch aus Bergensamt Trotzdem hatte Berger
bisher ein geradezu klägliches Theatergebäude eng un
anſehnlich unmodern und in hohem Grade feuergefährlich
Erſt jetzt entſteht an dem großen Platze der Engen heißt
ein neues ſtattliches Theatergebäude das ſoweit man bisher
urteilen kann in ſeiner äußeren Erſcheinung den guten
Geſchmack befriedigen wird Nicht das Gleiche kann man
von dem neuen Gebäude des Nationaltheaters in Chriſtiania
ſagen Es iſt ein unglückliches Schulbeiſpiel der gelehrten
Bauerei die jetzt in ganz Europa graſſiert Vor dem Theater
erheben ſich auf Säulen die aus ſteinernen Edamer Rieſen
käſen gebildet ſind die Figuren von Jbſen und Björnſon
zwei in jeder Hinſicht unglückliche Schöpfungen des ſonſt
oft trefflichen Sinding Glücklicherweiſe iſt das Jnnere des
Nationaltheaters beſſer gelungen es macht einen geräumigen
und feſtlichen Eindruck und erfreut ſich einer guten Akuſtik

An der Spitze des Nationaltheaters ſteht ſeit einer Reihe
von Jahren Björn Björnſon der Sohn des Dichters ſelbſt
ein trefflicher Darſteller und eine impulſive Künſtler
perſönlichkeit der es gegeben iſt eine große Macht über
andere auszuüben So iſt er ein geborener Theaterleiter
und er hat einen figen Se in den Betrieb des National
theaters hineingebracht ne Studienzeit hat er bei den
Meiningern durchgemacht wie denn überhaupt die Be
iehungen zwiſchen dem norwegiſchen und dem deutſchen

eater recht rege ſind v hlreiche deutſche Bühnen
neuheiten ihren Weg auf norwegiſchen Bretter finden
Auch iſt der n e Staat nicht geizig mit Stipendienan junge Schriftſteller die um das ne zu en
nach Berlin gehen Gewöhnlich ſitzen ſie dann im ſchwarzen
Ferkel und verſchaffen ſich Freibilletts doch genug davon
Vjörnſon hat am Nationaltheater moderne Regie moderne
Dekorationskunſt eingeführt Die Dekorationen zu Peer

unfehlbare

Er um dieſes Unglück

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Es heißt Kalſer Wilhelm werde zum 60jährigen
Regierungsjubilänum des Kaiſers Franz Joſef nach Wien
fahren Der Reichskanzler wird den Kaiſer begleiten

König Eduard von England reiſt Freitag von Karls
bad nach Marfenbad ab er beabſichtigt einen mehrſtündigen
Aufenthalt in Nürnberg zu nehmen Sonntag wird er in
London eintreffen

Der freiſinnige Landtagsabgeordnete Schmidt Elberfeld
iſt in Norderney eingetroffen

Konſervative Entgleiſungen
Die Kreuz Ztg ſucht in ihrem Sonntagsartikel über die

innere Politik der Woche den Freiſinnigen klar zu
machen daß ſie ſehr ungeſchickt handeln wenn ſie die
preußiſche Wahlrechtsreform auf die Tagesordnung
ſtellen Will man hören welche Rechte nach Anſicht der Kreuz
Ztg den liberalen Parteien im Rahmen dieſer Vlockpolitit

e wande werden ſollen Darüber ſagt das konſervative
rgan

Der Block darf weder die Konſerbativen vergewaltigen
wollen noch eine Kulturkampfpolitik gegen das Zentrum
führen Sein Zweck iſt die Oppoſition in nationalen
Lebensfragen auf die ſozlaliſtiſche Revolutlonspartet zu be
ſchränken und unter den bürgerlichen Parteien das Gefühl für
die gemeinſamen patriotiſchen Jntereſſen zu ſtärken

Und will man ſehen was die Freiſinnigen in der Wahlrechtse
frage fordern oder nicht fordern dürfen Die Kreuz Ztg
ſagt das geradeheraus

Die freiſinnigen Führer und die freiſinnigen Lokalvereint
ſtreiten um dieſe Frage mit kaum verhehlter Erbitterung
Wenn ſie ſich ſchließlich noch auf einer mittleren Linke
einigen ſollten ſo iſt doch nicht anzunehmen daß die Konſer
vativen und die Nationalliberalen dieſes Kompromiß
überhaupt für diskutabel halten Ueberhaupt iſt
der ganze Verſuch des Freiſinns durch den Block Einfluß
auf die preußiſche innere Politik zu gewinnen ganz
dazu angetan das Zentrum wieder zur ausſchlaggebenden
Partel auch im Reichstage zu machen

Die Kreuz Zta würde alſo eine Ausſöhnung zwiſchen Zentrum
und Regierung zwar für ein Unglück halten aber ſie will daß
die Konſervativen auch nicht das geringſte Opfer bring

zu verhüten Man verſteht ſehr gut d
die Kreuz Ztg einen ſolchen Block der früher von ihr ver
teldigten klerikal konſervativen Paarung vorzieht Ein Block in
dem die Liberalen überhaupt nichts zu ſagen und nur für die
gemeinſamen patriotiſchen Jntereſſen zu wirken hätten könnte
der Kreuz Ztg paſſen

Die Reviſion des Flottenbauplans
über die jüngſt der Zentrumsabgeordnete Dr Spahn aufſehen
erregende Mitteilungen zu machen imſtande war wird jetzt auch
in einem anſcheinend offiziöſen Artikel des Hamb Korreſp als
ziemlich ſicher in Ausſicht geſtellt da das Flottengeſetz von 1900
und die Novelle von 1906 für die hentigen Bedürfniſſe in keiner
Weiſe mehr ausreichten Die zahlenmäßige Effektivſtärke der
Flotte ſolle durch die neue Vorlage nicht in weitgehendem Maße
verſchoben werden Es handle ſich vielmehr um einen raſch eren
Erſatz der ſich ſchnell verbranchenden Fahrzenge um kürzere
Baunzeiten für die einmal bewilligten Neubauten und um den
Bau wirklich vollwertiger Kampffaktoren Wörtlich
heißt es zur Erläuterung im Hamb Korr

Alle dieſe Forderungen ſtehen in unmittelbaxem innerem
Zuſammenhange Kürzere Erſatzfriſten geſtatten häufigere und
ſchnellere Verückſichtigung der techniſchen Errungenſchaften auf
dem Gebiete des Kriegsſchiffsbaues kürzere Bauzeiten erlauben
frühere Frontverwendung der mit dieſen neueſten Errungen
ſchaſten ausgeſtatteten Fahrzeuge damit iſt es dann nur noch
eine Frage der Leiſtungsfäbigkeit unſerer Konſtrukteure daß
wir eine zwar verhältnismäßig kleine aber immer moderne
und genügend ſtarke Flotte beſitzen die auf Grund ihrer Zu

ſchmackes willen hoch zu rühmen und die Ausführung von
Björnſons Doppeldrama Ueber die Kraft war ein ſolches
Meiſterſtück daß von ihr die Anregung zu jenem Verſuche
in Deutſchland ausging der dann einen ſo gewaltigen Er
ſolg ergab Trotz ſo vorzüglicher Leiſtungen iſt indes die
Lage des Nationaltheaters keineswegs erfreulich und es
bleibt nach wie vor zweifelhaft wie ſich die Zukunft dieſer
hervorragenden Kunſtanſtalt geſtalten wird Denn die
Luſtige Witwe übt eben doch auch hier bei weitem größere

Anziehungskraft aus als die gediegenſten Werke von Jbſen
oder Björnſon und es kommt vor daß die ausgezeichnetſten
Vorſtellungen vor beinahe leeren Häuſern gegeben werden
Vielleicht könnte die Oper eine Anziehungskraft ausüben
aber dieſe fehlt in dem Betriebe des Nationaltheaters ſo gut
wie ganz Bjiörn Björnſon ſelbſt hat denn auch ſeiner
Siſyphusarbeit müde ſchon für das nächſte Jahr ſeinen Rück
tritt im Amte in Ausſicht geſtellt Die Norweger ſind a
ihr Nationaltheater ſehr ſtolz Das würde nun viellei
nicht viel zu beſagen haben denn ſie ſind wirklich auf alles
ſtolz was norwegiſch iſt Allein der Wahrheit die Ehre die
norwegiſche Bühne verdient hohe Anerkennung Will man
Norwegens Schauſpielkunſt in ihrem Weſen deren ſo
erinnere man ſich vor allem daran daß ihre Ueberlieferung
jung iſt Sie hat nicht die Zeit gefunden ſich einengroßen Stil zu bilden und ſie Weh daher den Aufgaben

dramatiſcher Stilkunſt ziemlich hilflos re Mit
Shakeſpeare oder Schiller weiß der norweg e Schauſpieler
bisher wenig anzufangen Bürgerlich wie die Kultur des
Landes iſt auch ſeine Schauſpielkunſt die darin der däniſchen
verwandt iſt von der ſie ja natürlich ſo manches t
Im bürgerlichen Kreiſe aber hat das Pathos keinen Plah
und überdies iſt der a wen auch ſchon aus Kritik W
alles Pathos mißtrauiſch So wird man pathetiſche

en der Schauſpieler des Nationaltheaters ſtammen aus Gynt B ſind um ihres Reichtumes wie um ihres Ge ſelten auf der norwegiſchen Bühne zu hören bekommen



wmenſetzung aus vollwertigen Kampffakloren ihren Zweck zuen re Wir ſlreben ja nicht eine z B der engliſchen

auch nur annähernd gleichſtarke Flotte an können und
brauchen das auch gar nicht Unſere Flotte ſoll nur jedem
denkbaren Gegner zu denken geben ehe er mit uns anbindet
und ſoll ferner imſtande ſein unſeren Schutzgebieten und
unſeren überſeelſchen Jntereſſen denjenigen Schutz angedeihen
zu laſſen deſſen jene bedürfen um ſich ungeſtört entwickeln zu
können 1 Der Notwendigkeit dieſes genügenden Schutzes
wird aber wohl in ausreichendem Maße Rechnung gekragen
werden können wenn die genannten drei Punkte niedrigere
Altersgrenze kürzere Banzeit und abſolute Vollwertigkelt der
ſehen onbpiane in aubreichendem Maße Berückſichtigung

nden

Erwähnenswert ſſt nur daß wir bei dlieſer Gelegenbelt aus
dem Hamb Korr erfahren daß bisher die deutſche Diplo
matie den weiteren Ausbau unſerer Flotte gehindert
haben ſoll nämlich aus der Beſorgnis heraus daß elne Flotten
vermehrung ſeitens Deutſchlands von gewiſſen Staaten äls eine
Brovokation aufgefaßt werden würde Jetzt aber babe die inter
nationale Spannung nachgelaſſen und keine Macht werde jetzt in
einer Stärkung der deutſchen Seeſtreitkräfte eine Bedrohung er
blicken ſondern nur den naturgemäßen Ausdruck des tatſächlich
vorhandenen Bedürfniſſes unſere Flotte in einer unſerer Stellung
n Europa und unſerer Stellung im Welthandel entſprechenden

Welſe auszubauen e
Eine Sängerfahrt nach Amerika

Der Berliner Lehrergeſangverein wurde aufgefordert wegen
einer Sängerfahrt nach Amerika in Verhandlungen einzutreten
1908 findet in NewYork ein vom deutſchamerikaniſchen Geſfang
verein veranſtalteter Wettſtreit ſtatt Der deutſche Kaiſer
Riſtete einen Ehrenpreis

Arbeiterbewegung
Dlie deutſchen Bäcker und Konditorgebilſen

dalten zurzeit ihren 2 Bundestag in Erfurt ab Die
wichtigſten auf der Tagesordnung ſtehenden Anträge ſind Ein
kührnng eines Minimallohnes entſprechend den Größenverhält
niſſen der einzelnen Orte Abſchaffung der Sonntagsarbeit
Einführung der Reiſennterſtützung Gewährung koſtenloſen Rechts
ſchuhes an alle Bundesmitglleder

Verbandstag Deutſcher Handluugsgehilfen

Nachdr verb II Hg Berlin 2 SeptJn der zweiten Sitzung am Sonntag betraf den erſten Punkt
der Tagesordnung die Frage der

Penſionsverſicherung
der Handlungsgehilfen Der Referent Bernhard Leipzig
forderte die in nachſtehender Reſolution niedergelegten Punkte

Der Verband Deutſcher Handlungsgehilfen erhebt die
Forderung nach einer ſtaatlichen Alters und Jnvaliditätsver
ſicherung der Handlungsgehilfen wie aller Privatangeſtellten
durch Errichtung einer beſonderen Verſicherungskaſſe Das
Verſicherungsgeſetz ſoll grundfätzlich feſtlegen den Verſicherungs
zwang und die Zwangkverſicherung für alle Handlungsgehilfen
unter Ausſchluß der Befreiung wegen Mitgliedſchaft bei
anderen Verſicherungsunternehmungen die Berufsinvalidität
das vollendete 65 Lebensjahr zum Beginn der Altersrente die
Rentenzahlung an die Witwen und Walſen höchſtens 10 Proz
des Gehalts als Kaſſenbeiträge und Verpflichtung des Arbelt
gehers zur Uebernahme der Hälfte der Beiträge auf ſeine
Koſten und einen Rentenzuſchuß aus Reichsmitteln in gleicher
Weiſe wie bei der Arbeiterverſicherung

Dieſe Reſolution gelangte einſtimmig zur Annahme
Der zweite Tagesordnungspunkt betraf die wichtige Frage der

Rechts verhältniſſe der Handlungsgehilfen ins
beſondere die ſo brennende Frage der

Konkurrenzklauſel
Reif Leipzig forderte als Referent die gänzliche Beſeitigung

der Konkurrenzklauſel Debattelos gelangte folgende Reſolution
zur Annahme

Der Verbandstag erklärt es zunächſt ſür dringend nötig daß
durch Annahme der im Reichstag noch nnerledigten Anträge
Baſſermann Streſemann und Ablaß der 8 63 des Handels
geſetzbuches in ſeinem ganzen Umfang mit der Kraft zwingen
den Rechtes ausgeſtatket werde damit dem gegenwärtigen Zu
ſtand der Unſicherheit gegenüber der fortwährend ſchwankenden
Rechtſprechung aber auch der beſtändigen Schädigung vieler
Handlungsgebhilfen durch den immer mehr um ſich greifenden
vertragsmäßigen Ausſchluß des vom Geſetzgeber gewollten Ge
haltsbezugs bei unverſchnideter Krankheit ein Ende gemacht

werde Der Verbandstag fordert ferner die Herbeiführung
eines geſetzlichen Verbotes der ſog Konkurrenzklauſel in kauf
männiſchen Dienſtverkrägen weil die gegenwärtig beſtehende
Freiheit ſolche Beſchränkungen der Erwerbstätigkeit zu verelnbaren zu dem empörendſten Mißbrauch geführt hat und weil
ferner eine ſolche Feſſelung der Angeſtellten ſich mit dem Geiſt
ſetz unſerer Zeit nicht verträgt der die Entfaltung aller Kräfte
auf allen Lebensgebieten fordert und es nicht verſtebt daß den
Angeſtellten die Benutzung des meiſt einzigen Beſitzes über
den ſie verfügen ihrer geſchäftlichen Kenntniſſe und Erfab
rungen verboten werden darf Noch gefährlicher als dieſe
oſfenen Konkurrenzklauſeln ſind dle verſteckten Konkurrenz
klaufeln die durch den bekannten Verſuch der Großbanken und
der Berliner Seidengroßfirmen nur mehr als es ſonſt geſchieht

Alles vollzieht ſich mit einer gewiſſen äußeren Ruhe alles
gedämpft und ſchlicht Dieſe Schlichtheit hat viel Anſprechendes
Es kommt dazu daß die norwegiſchen Schauſpieler in der
Regel die Kunſt der Pauſe ſehr gut verſtehen Sie wiſſen
daß zur rechten Zeit und in der rechten Art Schweigen auf
der Bühne eine ebenſo große Kunſt iſt wie das Sprechen
und ſie verſtehen es auf dieſe Weiſe die Rede reich und
intereſſant zu orcheſtrieren die Untertöne des Empfindens
zu hörbarer Mitſchwingung zu bringen Bei alledem aber
haben ſie und ganz beſonders die unter ihnen die aus der
Bergenſer Gegend ſtammen echtes Theaterblut in ihren
Adern Es fehlt nicht an Leidenſchaft nur daß dieſe Leiden
ſchaft verhalten iſt und wie Feuer unter einer deckenden
Schicht brennt und glimmt

Die norwegiſchen Schauſpieler nehmen Jbſen etwas
anders als unſere deutſchen es in der Regel iun Unſere
Künſtler halten ſich vielleicht oft zu ſehr an den ſymboliſchen
Gehalt der Geſtalten Jbſens Der Norweger nimmt ſie
unbefangener ſind ſie ihm doch einfach Landsleute für
deren Weſen er doch in vielen Punkten ein natürliches
Verſtändnis hat So iſt die Jbſendarſtellung der nor
wegiſchen Bühne ich möchte ſagen naiver unmittelbarer
xienſchlicher die innere Verwandtſchaft der dichteriſchen Ge
ſtalten und der Darſteller wird fühlbar Wenn die Dybwad
als Hilde in das Haus des Vaumeiſters Solneß eintritt
dann iſt ſie nichts als der Uebermut als die Jugend das
neue Leben Und äußerlich bleibt ſie immer nur die zu Gaſle
im Hauſe weilende junge Dame Aber in ihren Augen liegt
etwas Flimmerndes in ihrem ſchlanken Leibe elſpas Be

hrliches und wenn ſie ihn dem Baumeiſter entgegen
eugt und mit den Fingern auf den Tiſch klopfend ihrKönigreich auf den Tiſch verlangt dann fühlt man nein

dann ſieht man daß hinter und unter den Worten die

Urlaubs nach einiähriger Dienſtleiſtung für alle Handlungs

das Jnlereſſe der Oefſenklichkelt wach geruſen haben die aber
in anderen Geſchäſtskreiſen auch bekannt ſind und benutzt
werden Der Verbandslag hält es dringend erforderllſch ſolche
Vereinbarungen durch die ſich Firmen ganzer Branchen oder
beſtimmter Jntereſſenkreiſe gegeuſeitig verpflichten Gehilfen
die bei einer der Vereinbarung angeſchloſſenen Firma tätig
waren nicht in Stellung zu nehmen durch geſetzliche Vorſchrift
zu verbtelen
Geſchäſtsſührer Götze Berlin begründete die Errichtung von

reinen Handlungegehilfenkammern
denen die Ueberwachung der Ausführung der ſozlalen Geſetze für
die kaufmänniſchen Angeſtellten ſowie die Ernennung von Sach
verſtändigen die Förderung des Handelsſchulweſens zu übertragen

bei ſtatiſtiſchen Erhebungen über die wirtſchaftliche Lage der
kaufmänniſchen Angeſtellten bei der Beaufſichtigung und Regelung
des Stellennachweiſes mitzuwirken und ſchließlich als Einiguugs

lich gebildeter Verwaltungsbeamter führen Eine Reſolution
im Sinne dieſer Forderung fand debattelos Annabme Die

Frage einer hMaximalarbeitszeit t v
wurde von Silbermann Hamburg behandelt Er legte folgende
Reſolution vor denen der Verbandstag einhellig zuſtimmte

Die durch die moderne Geſchäftsorganiſation herbeigeführte
größere Anſpannung der Kräfte der Angeſtellten bedingt im
Jntereſſe der Geſundheit der Fortbildung des Famillenlebens
und des Volkswohls überhaupt eine Einſchränkung und zweck
mäßige Anordnung der Arbeitszeit Der Verbandstag ſtellt
deshalb folgende Forderungen auf dle reichsgeſetzllche Ein
führung des 8 Uhr Ladenſchluſſes Solange dieſe Einführung
nicht erfolgt muß mindeſtens der höheren Verwaltungsbehörde
die Pflicht auferlegt werden den 8 Uhr Ladenſchluß einzu
führen ſobald z der Geſchäftsinhaber ſich dafür erklärt
baben Möglichſte Vermeidung der Ausnahmen von der
Mindeſtruhezelt dem Ladenſchluß und der Sonntagsruhe
ſorgfältige Prüfung der örtlichen Bedürfnisfrage vor Gewährung
von Ausnahmen Vollſtändige Sonn und Feiertagsrube
Regelung der Kontorarbeitszeit und Bewilligung und reichs
geſetzliche Gewährleiſtung eines für die Erholung beſtimmten

gehilfen unter Sicherung des Gehaltsbezugs während dieſes
Urlaubs

Zum Schluß wurde noch folgender Beſchluß über
Handelsanfſicht

gefaßt
Der Verbandstag erklärt daß nach wie vor an der For

derung nach einer reichsgeſetzlich geordneten Handels auf
ſicht feſtgehalten werden muß Die Handelsauſſicht ſoll durch
Handelsaufſichtsämter geſchehen für deren Wirkſamkelt die

der Ausführung den Bundesſtaaten überlaſſen
elben

Mit den üblichen Dank und Schlußreden wurde dann der Ver
bandstag geſchloſſen

u

Auskand
Die Hanger Konferenz

Jn der Sonnabend Sitzung des Komitees der Schiedsgerichts
kommiſſion gab der italleniſche erſte Delegierte Tornielli folgende
bedentſame Erklärung ab Seine Regierung ſei ſtets in vorderſter
Reihe für die

Einführnng des obligatoriſchen Schiedsgerichts
geſtanden dagegen habe er allerdings von Anfang an den Vor
behalt gemacht daß womöglich eine Uebereinſtimmung der An
ſichten in dieſer Frage berbeſgeführt werden müſſe Jm Prinzip
ſei man darüber einiq daß für juriſtiſche Fragen und ſpeziell für
die Auslegung internationaler Verträge ein obligatoriſches
Schiedsgericht anwendbar erſcheine Dagegen beſtänden bezüglich
der praltiſchen Anwendung zwei Syſteme das eine daß die ein
zelnen Staaten untereinander Schledsgerichtsverträge allgemein
oder für beſtimmte Materien abſchlöſſen das andere daß jetzt
v ein Weltſchiedsvertrag abgeſchloſſen werde mit dem be
annten

Vorbehalt der Ehre Unabhängigkeit und wefentlichen
Intereſſen

und daß die Liſte derjenigen Materien beigeſügt werde worin
das Schiedsgerichtsverfahren ohne dieſe Ausnahme unbedingt
obligatoriſch ſein ſolle Die italieniſche Delegation habe konſe
quent für das weitergehende Syſtem geſtimmt ſich aber nicht
verhehlt daß auf dieſem Boden eine Einigung nicht erzielt werden
könne und daß bei der Geſamtabſtimmung nur eine völlig be
deutungsloſe Liſte zuſtande käme Er halte es deshalb im Jnter
eſſe einer Einigung für nolwendig ſich derzeit auf die Erklärung
zu beſchränken daß ein obligatoriſches Schiedsverfahren für
uriſtiſche Fragen beſonders für die Auslegung internationaler
Verträge anwendbar erſcheine daß aber die Regierungen auf
zufordern ſeien nach ſorgfältiger Prüfung Vorſchläge
über die praktiſche Anwendung dieſes Grundſatzes zu
machen und unter einander zu vereinbaren Jn dieſe
Sinne behalte er ſich vor einen Antrag zu ſtellen der erſte
öſterreich ungariſche Delegierte Merey ſowle der erſte deutſche
Delegierte Marſchall und der erſte ſchweizeriſche Delegierte
Carlin erklärten hierauf daß ſie auf dem Boden der von

ZK dgeſprochenes das mächtiger iſt als das Ausgeſprochene
und aus den blauen Augen zuckt eine wilde Flamme die
den andern verſengen muß Jhre Darſtellung gerade dieſer
Rolle ſteigert ſich dann ungusgeſetzt bis ſie zum Schluſſe
halb irr die Arme emporwerfend ihr Mein mein Bau
meiſter ausruft

Wie bekannt hat das Nationaltheater vor kurzem eine
JbſenBjörnſonwoche veranſtaltet in der es einmal ſein ge
ſammeltes Können vorführen wollte Die Leiſtungen ſind
von verſchiedenen Seiten verſchieden beurteilt worden Für
mein Teil will ich bei aller Anerkennung der Trefflichkeit
der Vorſtellungen und der Vorzüge der norwegiſchen Schau
ſpielkunſt dem Urteile eines feinſinnigen däniſchen Kritikers
beipflichten Dieſer kam nämlich zu dem Ergebniſſe daß
die Behauptung der Norweger ihre Schauſpielkunſt ſei
ſpeziell in der Darſtellung Jbſens unerreichbar nicht als
berechtigt anzuerkennen ſei In Deutſchland wie in Däne
mark ſtehe die Darſtellung Jbſenſcher Werke auf nicht ge
ringerer Höhe Jch halte dies für richtig Jn gewiſſen
Dingen iſt eine norwegiſche Jbſendarſtellung natürlich un
erreichbar Sie hat die allerechteſte Stimmung das aller
nationalſte Gepräge Aber Jbſen iſt eben nicht nur
national Auf der däniſchen Bühne erhalten ſeine Werke
und Geſtalten einen Zug von Weichheit und Wehmut der
ihre Herbe wohltuend mildert und der gedankliche Gehalt
ſeiner Stücke wird doch nirgends ſo vollkommen heraus
gearbeitet wie bei den beſten deutſchen Jbſenvorſtellungen
Eine Leiſtung wie z B Reichers Rosmer wird auch in
Norwegen keineswegs übertroffen So dürfen wir Deutſchen
mit lebendigem Anteil dem norwegiſchen Gaſtſpiele entgegen
ſehen und dabei doch deſſen mit Genugtunng und Freude
gedenken was unſere eigene Bühne leiſtet

ſei und die bei der Regelung des kaufmänniſchen Lehrlingsweſens J

amt zu fungieren hätten Den Vorſitz müßte ein volkswirtſchaſt E

Grundlagen durch Reichsgeſetz zu ſchaffen ſind während die K

Torn t elli entwickelten An an n g eine Ein ig ung für
s Kmöglich erachteten Weiter wird gemeldet De Komitee

der Schledsgerichts kommiſſion nahm in zweiter e
das Kapitel des Entwurfes für einen ſtändigen Schledg
gerichtshof an Bei der Weiterberatung erklärlen di
Delegierten Belgiens Braſiliens Chinas Griechenlands Menit
und Rumäniens welche mit der geplanten Vertellung der
Richtermandate nicht einverſtanden ſind daß ſie ſich i

ihr Votnm vorbehalten
Die Forlſetzung der Weiterberatung erfolgt am Donnerstag

Ein Handelsabkonnnen mit Eugland
Jn wohlinformlerten Berliner Kreiſen verlaulet daß End

Januar ein definitives Handelsabkommen zwiſchen
Deutſchland und England abgeſchloſſen werden würde wenn
das gegenwärtige proviſoriſche Arrangement ablänft Zugleich
ſoll ein formeller Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und

anada unterzeichnet werden durch den Deulſchland für Er
teilung der Melſtbegünſtigungsklauſel an Canada den Vortell
des canadiſchen Mitteltarifes erhalten werde
Man erwartet eine erhebliche rhöbeng des Handelsverkehrs
Canada gewährt nur dem britiſchen Jnſelreiche die niedrigften
dir ſo daß Deutſchland keine Handelslonkurrenz haben
würde

4

Der engnliſch ruſſiſche Vertrag
Von unterrichteter Seite in London wird der Magdeb Ztg

mitgeteilt daß der engliſch ruſſiſche Vertrag England beträchtliche
Zugeſtändniſſe in Nordperſien in betreff von Handelsunter
nehmungen bietet während Rußland ähnliche Konzeſſionen ſür
Südperſien erhält Der Vertrag betrifft nur Aſien und enthält
weder andere Abmachungen noch geheime Klauſeln

Die ruſſiſchen Wirren
Ein neuer Pogrom in Odeſſa

Um den Tod des bei dem Entladen einer bel einer Hausſuchung
gefundenen Bombe verunglückten Offiziers und dreler Polizei
leute zu rächen organiſierte der Verband ruſſiſcher Leute n
Odeſſa ein Pogrom welcher noch andauert Die Raufbolde lauſen
auf die Juden ſchießend durch alle Straßen Drei Juden
ſind getötet gegen 60 ſchwer verwundet Die Polizei
iſt untätig es wurde kein einziger Raufbold verhaſtet Es herrſcht
eine große Panik

Jswwolskys Reiſe
Jn Petersburg verlautket der ruſſiſche Miniſter des Augs

wärtigen Jswolsky werde von Karlsbad nach Marienbaod
reiſen um eine Unterredung mit König Eduard zu haben
Sodann werde er durch den Freiherrn v Aehrentbal dem

aifer Franz Joſef vorgeſtellt werden und ſich weiter
nach Biarritz begeben

König Alfons Erkrankung
Geſtern wurde gemeldet Dr Bourre aus Bordegux werde an

König Alfons von Spanien in San Sebaſtian eine Naſen
operation vornehmen Heute heißt es es handle ſich um die
Entfernung eines Halspolypen Die Operation wird als ganz
harmlos hingeſtellt trotzdem erregt die Nachricht Aufſehen da
bisher nichts von einer Halskrankheit des Königs bekannt war

Die Franzoſen in Marokfo
Franuzöſiſcher Miniſterrat

Die franzöſiſchen Miniſter hatten geſtern abend eine Be
ſprechung über die marokkaniſchen Angelegen
heiten und deren Ergebnis Clemenceau erklärte man habe
ſich zu keiner beſtimmten Aktlon entſchloſſen Wenn die
Lage Grund zur Beſorgnis geboten hätte würde er alle Mit
glieder der Regierung nach Paris berufen haben Von einer
Abberufung des Generals Drude ſei nicht die Rede geweſen
Dieſer wie Admiral Philibert beſäßen das volle Vertrauen der
Regierung der es gar nicht einfalle ihnen den Plan ihrer Ope
rationen vorzuſchrelben

Wie ſich die Franzoſen in Marokko einniſten
davon bringt jeder Tag neue Kunde Der Transportdampfer
Nive iſt mit einem Vataillon der Fremdenlegion am Sonntag

von Oran nach Caſablanca in See gegangen der Transport
dampfer Shamrock folgte am Montag mit einein zweilen
Bataillon und Munition Der Gaulols erhält aus Tanger
die Nachricht daß alle marokkaniſchen Häſen bis zum
15 d M eine Garniſon erhalten werden nalürlich wie wir
hinzuſügen eine franzöſiſche General Liautcy überwachte
perfönlich die Einſchiffung eines Bataillons der Fremdenlegion
und einer Schwadron Spaphis die an Bord des Shamrock nach
Caſablanca abgehen Ein Vatlaillon Schützen und eine
d pbteklung werden am Dienstag nach Caſäblanca befördert
werden

Ein Zeichen dafür daß Marokko immer mehr der Gewalt der
Franzoſen verfällt iſt auch darin zu ſehen daß die meiſten Nach
richten aus dem Sultanat franzöſiſchen amtlichen oder privaten
Quellen entſtammen

Die Helden von Caſablanca
Jn dem Sonnabend nachmittag abgehaltenen franzöſiſchen

Miniſterrat unterzeichnete Präſident Fallièeres eine Anzahl
Dekrete betreffend Beförderungen ſowle Verleihung des Ordens
der Ehrenlegion und der Militärmedaille an Marineoffiziere
und Seeleute die ſich bei Caſablanca durch Mut und hin
reißendes Beiſpiel auszeichneten oder verwundet wurden Der
Schiffsfähnrich Balande wurde zum Schiffsleutnant befördert
und zum Ritter der Ehrenlegion ernanut 19 andere Seeleute
erhielten ebenfalls Anszeichnungen Weitere Beförderungen
werden folgen

Jn Caſablanca werden zwei weitere Bataillone
Schüſtzen erwartet Jm Zollhauſe von Maſagan lagern zwet
Millionen Patronen die der marokkaniſchen Regierung gehören
Mulavy Hafid zu dem die BVevölkerung der Stadt hält
verlangt ihre Auslieferung Die Franzoſen möchten um dies zu
verhindern die Patronen an Bord eines Kriegsſchiffes ſchaffen
Man befürchtet daß ein ſolches Vorgehen zu Feindſeligkeiten
mit der Bevölkerung führen würde

Provinzialnachrichten
W Dieskan 2 Sept Ein dreiſterDiebſtabl wurde beim

Landwirt A Schmeil ausgeführt indem Diebe nächtlicherwelle
in das Gehöſt drangen und 7 Stück Tauben edler Raſſe und
Ausſtellungspaare darunter ſolche von hohem Werte ent
wendeten Der Sohn des Einwohners Kirchner glitt vom
Wagen ab und fiel ſo daß ihm das Rad über den linken Ober
arm und die Schulter ging Glücklicherweiſe war der Wagen
leer Der Bedauernswerte ſcheint jedoch innere Verletzungen
erlitten zu haben die aber nicht lebensgefährlich ſeln ſollen
S Lochan 2 Sept Als Nachfolger des Paſtors

Weber für die hieſige Pfarrſtelle iſt von der Kirchenvatronin
Frau Rittergutsbeſitzer H Zimmermann Paſtor v Wodtke
gegenwärtig in Balgſtädt b Laucha der zuſtändigen Kirchen
behörde präſentiert worden die Lokalpredigt findet an
8 September ſtatt und die Beſetzung erfolgt Mitle Oktober

a Vom Brocken 2 Sept Witterungsbericht Währen
die Witterung am Sonnabend vormittag infolge dichten Nebel
einen unfreundlichen Charakter aufwies geſtaltete ſie ſich im

geſprochen werden noch elwas anderes liegt etwas Un u weiteren Verlaufe des Tages angenehm Gegen 117 Uhr ver
ſchwand der Nebel der Wind dex allmählich von Süd nach
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adſüdweſt hernmaing wurde aanz ſchwoch 8 m pro Sekunde
bei mähiger Bewölkung begann das Thermometer zu ſteigen

n erreichte um 4 Uhr nachm 16 Grad Wärme Auch konnten
J riſten abends einen Sonnenunkergang beobachten mitund en

die Swprachtigen Dämmerungserſcheinungen Am Sonntag früh
üien in den erſten Morgenſtunden gegen Udr im Süd

Soſten ein heftiges Gewitter das ſich ungefähr Stunde
ig in der Näbe des Brockens aufhlelt Dauach machte ſich
u ſtarke Temperaturabnahme geltend das Thermomeler ging
Sshlich von 12 Grad auf 7 Grad hinab in der letzten Nacht
dis an 2,5 Grad Nachdruck auch auszugkweiſe verboten

Treſeburg 3 Sept Der Arbeiter Rampenthal,
der in Nordbauſen verhaftet wurde und bereits eingeſtanden hat
bier am 7 Ang den vielerörterlen Raubanfall auf den Leulnant
Lnlter verübt zu haben hat auch noch einen anderen Ueberfall
Iuf dem Kerbholze Denn am 8 Auguſt hat er bei Suderode
auf dem Wege nach der Lauenburg zwel ältere Damen an
gehalten und von ihnen Uhr und Geld verlangt ſich dann aber
mit 50 Pf begnügt Er hat das auch zugegeben

Langenfalza 2 Sept Durch eine Lampenexploſion
wurde Sonnabend nacht im Schützenhauſe die dort zu Beſuch
weilende Schweſter der Wirtin ſchwer verletzt Sie war mit der
hrennenden Petroleumlampe in der Hand auf der Treppe zu
Falle gekommen die Lampe fiel auf den Voden und explodlerte
und die bedauernswerte junge Frau ſtand ſofort in Flammen
Auf das Hilfegeſchrei eilten Gäſte herbei und erſtickten das Feuer
durch Auflegen von Decken Die Verunglückte erlitt ſchwere
Brandwunden im Geſicht am Oberkörper und an den Armen iſt M
außerdem aber auch mit dem Geſicht in die Scherben der zer
ſprungenen Lampe gefallen und hat ſich dadurch ebenfalls ſchwer faßt hat einen Fürſien zum Gegenſtand der die moderne Mark vorhanden
verletzt

Mübhlhanſen 3 Sept Opfer eines Kurpfuſchers
Jn Küllſtedt wurde geſtern durch die Kreisärzte von Mühihaufen
und Worbis die Leiche eines jungen Mannes ſeziert der plötzlich
geſtorben war nachdem ihn der dortige Heilkünſtler Ausmeier
behandelt hatte Es beſteht ſchwerer Verdacht daß Ausmeier
auch dieſen Todesfall verſchuldet hat Auf Veranlaſſung der
Staatsanwaltſchaft wurde die Leiche exhumiert und gerichts
ärztlich unterſucht um die Todesurſache feſtzuſtellen

Heiligenftadt Sept Die alte Burg Hanſtein,
deren 600jähriges Veſtehen im kommenden Jahr gefelert werden
ſoll wurde am Sonnabend von unſerer Kaſſerkochter Prinzeſſin
Viktoria Luiſe von Preußen beſucht die von Wilhelmshöhe
ans im Ankomobil einen re nach dem Meißner und dem
Hanſtein unternahm Jn ihrer Begleitung befanden ſich die
Hoſdame Frl v Saldern Kammerherr v Winterfeldt Profeſſor
Schwarz und der Prinz von Waldeck Der Burgwart und Wirt
des Hanſtein zeigte den hohen Gäſten alle Sehenswürdigkeſten
der alten Ritterburg Mit ſichtlichem Jntereſſe nahm die Prin
zefſin das gewaltige Mauerwerk der alten Veſte in Augenſchein
beſichtigte n a das vor kurzem neu aufgegrabene Burgverließ
den Ritterſaal mit der Ahnengallerle derer von Hanſtein und
beſtieg auch den einen noch gut erhaltenen Turm von deſſen
Zinne aus die deutſche Kaiſertochter ihre Blicke ins weite Land
ſchweifen ließ Dem Vernehmen nach beabſichtigt der Kalſer
ſeinen Aufenthalt in Wilhelmshöhe um etwa 10 Tage zu ver
längern Deshalb wird mil der Wahrſcheinlichkeit gerechnet daß
nach Beendigung der Manöver der Kaiſer ſeinen bereils im
vorigen Jahre geplanten Beſuch des Hanſtein diesmal zur Aus
führung bringen wird

Weimar 3 Sept Eine Kommilſſklon zur Schaf
fung von Arbeitergärten in Frankreich, unter
Führung des Abbee le Mur weilte in den letzten Tagen hier
Die Herren beſichtigten die hieſigen Muſeen das Sophlenbhaus
die Lulſenſchule uſw

Jena 2 Sept ſModernes Sitkenbikd Wir leſen
in der Jen Ztg Jn der Freitagsnacht verſuchte ein in
einem hieſigen Reſtaurant in Stellung befindliches Mädchen
das erſt zu Oſtern die Schule verlaſſen dbat ſich in der Saale zu
erträunken Dabei geriet ſie aber an keine tiefe Stelle denn ſie
kam bis an den Hals durchnäßt wieder zurück Da ſich infolge
des Je Bades ſtarker Schüttelfroſt einſtellte wurde mit ihr
eine Packung vorgenommen um üblen Folgen vorzubengen
Sie war aber kaum ans der Packung beraus als ſich die
Wirlsleute anſchicken mwußten nach der Hebamme zu gehen
Kurz darauf war ein munlſerer Erdenbürger zur Stelle

Pößneck 3 Sept Selbſt morde Auf der Bahnſtrecke
ob Vohnbof nach Oppurg lleß ſich am Sonntag früd der Poſt

ſchaſſner Karl Röſe vom Zuge überfahren Auf dieſer Strecke
baben ſich in einem Monat 3 Perſonen durch Ueberfahren den
Tod gegeben Röſe hinterläht eine Witwe und 9 Kinder Der
Grund der Tat dürſte in Familtenverhältniſſen zu ſuchen ſein

Eiſenach 3 Sept Veim Abſchießen eines Völler s,
den ſich Schüler ans einem Eiſenrohr angefertigt hatten wurde
hier am Sonntag nachmittag ein 10jäbriger Knabe ſchwer verletzt

Wurzbach 3 Sept Raubmord Um Sonntag wurde
in der Nähe von Klettighammer ein Toter gefunden Es liegt
blos Raubmord vor Die näheren Umſtände ſind noch nicht

ekannt

ek Leipzig 2 Sept Eine gewichtige Kaſſette, einen
vollen Zentner ſchwer haben Diebe in der letzten Nacht aus der
Wohnung eines Kohlendändlers im Ranſtädter Steinweg ſort
geſchleppt Den Räubern ſind 600 M in bar für 1000 M
Werlpapiere und eine Altie über 1000 M in die Hände ge
allen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zwei bemerkenstwerte Vermächtniſſe werden aus Paris

gemeldet Der in Kairo verſlorbene Kaufmann Audeon hat
ſein mehrere Weillionen betragendes Vermögen dem Louvre
muſenm vermacht nachdem er ſchon früher der Natlonal
bibliolhek ſeine Bücherſammlung und dem Muſenm von Serres
eine keramiſche Sammlung geſchenkt halte Ein zweites Ver

mächtnis ſetzte der kürzlich verſtorbene Pariſer Journaliſt Adrien
nvand aus Er hinterließ der association des journalistes

gepublicains achzigtguſend Francs zur Gründung eines Alters
deims für Journaliſten
p Archäologiſche Entdeckungen in Frankreich Die Spuren einer
V äbiſtoriſchen Niederlaſſung wurden bei der Gemeinde

venard Marne entdeckt Frühere Ausgrabungen an der
u en Stelle hatten bereits eine Reihe von Höhlen und Toten

mmern von hohem Alker auſgedeckt und jetzt iſt eine Anzahl
on Gängen gefunden worden die einander durchkreuzen und

zu einer Tiefe von vier Metern hinabführen Eine
z liſcherömiſche Villa wurde in Pérignat nicht weit von

antuo entdeckt Man fand in ihr woch ſechs gut erhaltene
Antetn Wandmalereien von großer Schönheit eine Reihe von

parenltänden aus Bronze Eiſen und Blei und bemalte Töpfer
en Das Gebände ſiammt aus dem 1 Jahrhundert n Chr

T relen nach alten koſtbaren Seidengeweben Die Leipziger
M enfirma Winkelmann hat Tapeten ausgeſtellt deren

von großem künſtleriſchen und hiſtoriſchen Jutereſſe ſind
an v Kopien von den zwei koſtbaren Deſken in die
ra e Gebeine Kaifer Karls eingebüllt fand als auf

Kaiſer a des Kaiſers im vorigen Jahre in der Aachener
D ergruſt der Sarkophag Karls des Großen geöffnet würde
bpzanting Decke zeigt ein Elefantenmotſv und äilt als Arbeit
di n raſcher Seidenweberei aus dem 10 Jahrhundert während
Kunſt ere mukmaßlich durch ſargzeniſche Seidenwirker die ihr
übte werbe im 12 und 18 Jahrhundert zu Palermo ausen gefertigt wurde
arg 9obſonluachrichten An die Kgl Akademie für
als e Künſte und Buchgewerbe zu Leipzig iſt

achfolger des Profeſſors Dr Aarland der Aſſiſtent bei der

Techniſchen Hochſchule in Berun Dr E Gold be rg als Lehrer
für die photomechaniſchen Vervilelfälltgungsver
ſah ren berufen worden Der Titel Unliverſilätsmnſikdirektor
iſt dem Lektor für weltlichen Muſik und Geſangunterricht an
der Univerſität Münſt,er Dr puiſ Wilhelm Nieſfen ver
llehen worden Die Zahl der an der Breslauer Univerſität
lin Berichtsjahre 1806/07 vollzogenen Promo tionen anf
Grund von Diſſertatklonen und Prüfungen detrug 126 gegen 139
lin Vorjahre Auf die o Profeſſur ſür Maſchinenelemente
Hebezeuge und Verbrennungsmoloren in der Abteilung für
MaſchinenJngenieuxrweſen einſchließlich der Elektrotechnik an der
Techniſchen Hochſchule zu Stuitgart wurde der Oberingenieur
bei der Altiengeſellſchaft Friedrich Krupp Germanlawerft
in Kiel Wilhelm Maler vom 1 Oktober 1907 ab berufen
Auf eine 25jährige Tätigkelt als Ordinarins an der Univerſität bewilligen
München kann beute der Direktor der dortigen Stern
warte Geh Hofrat Dr Hugo v Seeliger zuxückoliden

ex bisherige ärztliche Hilſsarbeiter am Hamburger Me
dizinalamt Dr M Fürſt iſt der Münch Med Wochenſchau
zufolge als Leiter des Medizlnalweſens in M ülhauſen ſ E

et jur Georg Schanz in Würzburg wurde an Stelle des
München zum lebenslänglichen Reichsrat der Krone Bayerns

ernannt

die r Der Wer Franz b roderne aufgeführt e iſt einaktig der ſtellenwelſatlriſche Text von Fritz Grünbaum und Rob Sobeg el

Jdee hat ſtatt der ihm beſtimmten Prinzeſſin nur die Fran

königlichen Schauſpielhauſes in Berlin auſtreten ſein Urlaub

in Zitt an wurde vom 1 April 1908 auf ein Jahr an Direktor

Das Dresdener Opernhaus ſoll ban lich verändert

der Ende dieſes Monats ſein fünfzigjäbriges Jnbiläum als mit
Dekret angeſtelltes Mitglied des Wiener VBurgthegters feiert

Großen während ſeiner Rheinsberger Zeit zum Gegenſtand hat
hatte in Koburg einen ziemlich ſtarken
Bella Alten von der MetropolitanOper in New York die
für dieſe Saiſon an die Komiſche Oper in Berlin verpflichtet
worden war hat ihren Vertrag mit Herrn Direktor Gregor auf
gütlichen Wege wieder gelöſt Julius Falkenſtein und
Ferry Körner haben einen abendſüllenden Schwank in drei
Akten So ein Filon vollendet Das Stück iſt im Manu
ſkript bereits für Hamburg und Leipzig angekanſt worden
Die Feier der hundertſten Triſtan Aufführung wurde am
Sonntag im königl Opernhauſe in Berlin in wahrhaft feſt
licher Weiheſtimmung begangen Die Aufführung war von einem
edlen Schwung getragen und von einer innigen Hingebung beſeelt

s Kleine Mitteilungen Die Britiſche und Ausländiſche
Bibelgeſellſchaft macht ſtändige Fortſchritte Wie inihrem ſoeben ausgegebenen Jahresbericht mitgeteilt vird wurden
im letzten Jahre 843,052 Vibeln 1,231,473 Neue Teſtanente und
3,442,044 Telle der Bibel zuſammen alſo über 5,400,000 Exemplare
abgeſetzt Die Heilige Schrift iſt jetzt in 409 verſchiedene Sprachen
und Dialekte überſetzt Das Neueſte auf dem Gebiete des
Schutzes von geiſtigem Eigentum iſt ein Coupletſchutz
verein der ſoeben in Berlin gegründet wurde Es gibt
nämlich auch Coupletdiebe und falſche Originalhumoriſten
Dieſen ſoll durch einen organiſierten Conpletſchutzdienſt das
Handwerk gelegt werden Aus Gelliehauſen bei Göttingen
wird der Frkf Ztg vom 30 d M geſchrieben Unter zahlreicher
Betelligung wurde heute eine von Verehrern der Bürgerſchen
Muſe geſtiftete marmorne Gedenklaſel an dem Hauſe angebracht
in dem Bürger im Jahre 1773 die Leonore dichtete
Der Jnter nationale Kongreß für Pfſychiatrie Neu
rologie und Pſychologie wurde geſtern im Amſter
damer Konzerkgebäude mit einer Rede des Profeſſors Jel
gersma von der Unlverſität Leyden eröffnet Björn
ſtjerne Björnſon wird dieſen Winter in Rom zubringen
und dort ein neues Dichtwerk vollenden

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Monlag den 2 September

Schluß

11 Verlegung der Stadtgärtnerei Ref des A Herr
Spindler Der Magiſtrat beantragt wie ſchon in der
geſtrigen Nummer ausführlich mitgeteilt die Stadtgärtnerei in
das ſtädtiſche Grundſtück Am Galgenberg 2 zu verlegen Be
kannllich wird das bisherige Grundſtück der Stadtgärtnerei in
der Schimmelſtraße ſür die Errichtung des Volks und Hallen
ſchwimmbades gebraucht Der Vertrag mit dem jetzigen Pächter
wird ſich vorausſichtlich ohne Schwierigkeiten löſen laſſen Die
Stadiverordnetenverſammlung erklärte ſich mit dem Magiſtrats
antrage einverſtanden

12 Abänderung des Beſchluſſes wegen Verrechnung der
Grunderwerbokoſten der Volksſchule in der Freiimfelderſtraßze
Nef des A Herr Stephan Dem Beſchluſſe der Stadt

verordneten Verſammlung vom 17 Juni 1907 hat der Magiſtrat
inſoſern nicht beitreten können als nur 45,360 M aus dem
Sammelfonds für Volksſchulbanken zur Erſtattung an das
Kämmereivermögen bewilligt worden ſind ſlatt der beantragten
68,040 M oder ſtatt 47,760 M Die Verſammlung berichtigte
den Stadtverordnetenbeſchluß vom 17 Juni 1907 dahin daß
als Gruünderwerbspreis ſür das vom Hoſpital ſür den Schulbau
an der Freiimfelderſtraße abgetretene Land der Geſamtbetrag
von 47,760 M angenommen und dieſe Summe aus dem Sammel
fonds für Volksſchulbauten zur Erſtattung an das Kämmerei
vermögen bewilligt wird

13 und 14 Ernenernung verſchiedener Oefen und der Trebben
hansdecke in Herrenhauſe zu Gimritz Ref des A Herr
Hertel des A Herr Kobe Die Verſammlung wurde er
ſucht ſich mit der Ernenernng verſchiedener Oefen ſowie mit
der Erneuerung der Decke des Treppenhauſes im Herrenhauſe
des Gutes Gimritz einverſtanden zu erklären und bewilligte die
Koſten im Geſamtbetrage von 1625 M

15 Abänderung des Vrogzramtns der Anleihe von 1900 wegen
anderibeiter Verwendung von einer Million Mark Ref des

A Herr Engelcke Unter Aufhebung des Stadtverordneten
Beſchuſſes vom 3 Juni 1907 erklärte ſich die Stadtverordneten
verſammlung mit einer Aenderung des Programms der Anleihe
von 1900 in der Weiſe einverſtanden daß die daſelbſt zur eventl
Abſtoßung des Darlehns bel der Verſicherungsanſtalt Sachſen
Anhalt vorgeſehene durch das neue Abkommen mit dieſer aber
derfügbar werdende Milllon Mark wie folgt verwendet wird
a mit 608 000 M für ein Polizeidienſtgebände b mit 185 500 M

z el ralen enthält mebrere wirkſame S r 4 n r den Obertehrer

c neganz orxiginellen Marſch Sei modern Lidalbert du rn a V ruse t Krtuge e
8 zu beurlauben un e Koſten ſeiner Vertretung auf die Stadtko w 8ky wird in dieſem Monat noch nicht auf der Bühne des hege der Vedingina zu üöernednie daß ſich Woſeſſor

n r Schollmeyer zur Erſtattung ſeiner Verkretungsſoſten verMinßler e h r J verlängert worden Der pflichtet wenn er den ſtädtiſchen Schuldienſt vor Michaelis rot
er leidet unter den Folgen einer Kur die er in dieſem verläßt Die Verſammlung bewilligte die Koſten der Ver

Sommer durchgemacht bat von einer ernſtlichen Erkrankung retung die 900 M betragen
Matkowskys kann jedoch keine Rede ſein Das Stadttheater im v
Grelner früher am Stadltheater in Leipzig verpachtet e Heilung ſtotternder Kinder

16 Nachbewiſligung für Koyitel III Van weiten des
Kämmereihanshalteplanes 1996 Referent des A Herr
Engelcke Bei Kapitel XIII des Kämmerel Häaushel evlä es
für 1906 ſind 28,095,56 M rrk Uel erſch reitun gen vor e fo umen
Die größte Hälfte der Summe iſt durch Ankauf von Straßen
land bei Durchführung von Fluch llinlen mehr verbrau t wor en
Die Verſammlung beſchloß den Betrag von 28,095 56 Mark aus
den Ueberſchüſſen des Jahres 1906 nachzubewillige

17 Nachbewillinung für die Vermögensverwaltung das Anleihe
konto und die BVetriebsverwaltung des Rechnung jahres 19086
Ref des A Herr Engelcke BVeiln Haus lteplan 1998

ſind im Laufe es verfloſſenen Rechnungsjahres bei insgeſant
106 Poſitionen Ueberſchreilungen von zuſammen 68,218,22 M
eingetreten Die Verſammlung beſchloß dieſen Velra chzuelrag I

18 19 und 20 Nachbewilligungen bei Stiftungen Nef des
FeA Herr Aßmann Die bei der Geſchwiſter Röſer
Stiftung im Jahre 1906 vorgekommenen Elats Üeber
ſchreitungen im Betrage von 491,99 bei der Aſſeſſor Karl
Müllerſchen Hausſtiſtung eingetretenen Etats Ueberſchreitungenberufen worden Gebeimer Hofrat Profeſſor Dr oec publ von 224,89 M und bei der Paul Riebeck Stiftn ung er
folgten EtatsUeberſchreitungen von 1027,84 M wurden nachverſtorbenen Nomaniſten Exzellenz Profeſſors v Vechmann träglich bewilligt

21 Nachbewilligung für Kapitel XI Armenweſen des

r e z e des A Herr Aße Bü onik ö mann ie eingetretenen Ektatsüberſchreitungen des ArmenBühnenchrouit Jn Köln wurde im 2eglkree weſens für 1906 von zuſammen 17,455,96 M wurden ge
nehmigt Die Ueberſchreilungen ſind nür formeller Natur Jn
Wirklichkeit iſt gegen das Etatsſoll eine Erſparnis von 34,27225

22 Bewilligung der Vertretungskoſien für einen zu Studien
Ref des A Herr

23 Mittelbewillinnng zur Teilnahme von Lehrern an Kurſen
Ref des A Herr Kobe

er Magiſtrat hat beſchloſſen im kommenden Winterhalbjahr zwei

4 r H v i 1v r e r dos er e e n n e tà I 4 z ver C jungen n 7Schrifiſtellers Johannes May erlebte in der verfloſſenen de Arektors Dr Gutzuann in Verlin auf ſtädtiſche Koſten aus
Woche am Sommertheater in Deſſau einen ſtarken Erſolg den zu laſſen
Wie die Wiener Blätter melden iſt für Bernhard Ban meiſter o September d J ſtatt

Dieſer Kurſus findet vom 19 Auguſt bis
Die Verſammlung bewilligte die

koſten von 500 M
24 Mittelbewilligung zur Einrichtung der Beleuchtung in den

m z Ref A Herrnetraterg u le re werden Mi des Vurg ünter Titel XIV für Veleuchtung der Ränne 14 320 M vorge
e kara al e in e hrring nochen b verzelchnet Der ſehen Dieſe Summe wurde zur Dispoſition der beiden ſtädtiſchen

ronprinz ein Schauſpiel von Krüger das Friedrich den Körperſchaften geſtellt Gleichzeitig wurde der Magiſtrat erfucht

F die Frage der elektriſchen Beleuchtung einer Prüfung zu unterErfolg ziehen und feſtzuſtellen ob nicht durch einen Vergleich der zu
erwartende
beſeitigt werden könne
werk haben zu

Widerſpruch des Gaswerks Giebichenſtein
Die Verhandlungen mit dem Gaß

einen Ergebnis bisher nicht geführtder Magiſtrat hat daher in Uebereinſtimmung mit der Bau
deputation beſchloſſen vorläufig von der elektriſchen Beleuchtung
abzuſehen und Gasbeleuchtung einzurichten Dieſe ſoll jedoch auf
das Notwendigſte beſchränkt werden Die Unterrichtsränme für
Chemie und Phyſik ſollen neben der erforderlichen Gasanlage
auch elektriſche Einrichtung für Unterrichtszwecke erhalten Die
Verſammlung ſtimmte dieſem Beſchluſſe zu und bewilligte dazu
7000 Mk Um die Maler und Anſtreicherarbeiten im Gebände
in Angriff nehmen zu können war es votwendig zuvor die
Legung der Gasrohre zur Ausführung zu bringen Jn Rückſicht
anf die Stadiverordneten Ferken hat der Magiſtrat die Ausführung
dieſer Arbeiten berelts angeordnet Die Verſammlung erteilte
nachträglich ihre Zuſtimmung

25 Vermietung eines Ladens im Ratskellergebäude Ref des
A Herr Blumentritt Die Verſammlung erklärte ſich

damit einverſtanden daß der im Erdgeſchoß des Schmeerſtraßen
flügels des Ratskellergebäudes belegene Laden Nr 4 vom 1 April
1908 bis 31 März 1914 ſür den jährlichen Mietzins von 1650 M
an die bisherige Mieterin Fräulein Julie Jalkowskt weiter
vermietet wird

26 Erhöhnng der Dienſtanfwandsgelder für den Hausmann
im Ratskellergebände Ref des A Herr Probſt Der
Magiſtrat hat beſchloſſen die dem Hausmann We ißhubhn mit
490 M zu zahienden Dienſtaufwandsgelder für Reinigung und
Heizung der polizeilichen Geſchäftszimmer im Ratskellergebände
vom 1 Auguſt 1907 ab auf 590 M jährlich zu erhöhen da der
Genannte Dieuſträume von 153,68 qm Flächeninhalt mehr zu
reinigen hat Die Verſammlung ſtimmte dieſem Beſchluſſe zu

27 Vericht über die Unterſuchung wegen BVeſchävigung des
Starkſtromkabels in der Großen Steinſtraße Ref des FA
Herr Knabe Jn Verfolg des Beſchluſſes vom 15 April 1907
nahm die Verfammlung davon Kenntnis daß die gewünſchte
Unterſuchung betr die Beſchädigung des Kabels in der Großen
Steinſtraße in eingehender Weiſe ſtattgefunden hat Eine er
neute Unterſuchung der verjährten Angelegenheit erſcheint nach
Lage der Sache ausſichts und erfolglos

28 Petition wegen NRegnlierunn des Bürgerſteiges Ecke Alter
Markt und Meteritzſtraſze Ref des B A Herr Stephan
Der Fleiſchermeiſter Robert Thürmer bittet um Herſtellung
des Bürgerſteiges vor ſeinem Grundſtücke Ecke Alter Markt und
Meteritzſtraße Die Petition wurde dem Magiſtrat zur Bes
rückſichtigung überwleſen

Geſchloſſene Sitzung ſiehe 1 Beilage

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und ſür den lokalen Teil Otto Sonne ſür
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeralenleil Ludwig Donges Drug
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer nwſfaßt 10 Seiten
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K Mauersberger
Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernruf 20

Färberei u chemische Reinigungs Anstalt
Damen und Kerren Gorüsrobo Dekorations
stoffe Teppiche Gardinen Stickereien Spitzen

Federn Handsehuhe etc

Mechanisches Teppich Klopfwer
Grösstes Etabliesement der Provinz

n 6 eLeipzigerstrasse Fernruf 1248
Geiststrasse 15 Fernruf 1252

Adler Apotheke

e ne L ä den
Movritzkirehhotf S
Stelnweg 25

Gr Steinstrasse 2 Grosse Steinstrasse 39
am Kleinsehmieden nahe Walhalla

und diverse Annnahmestellen
Auf meine

Spezial Abteilung für Reinigun
won Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

Fertige Magen d Automoblls
unter Verwendung erſtklaſſiger Chaſſis eipfiehlt die

Hofwagenfabrißk W Tun in Coburg
U a z Zt auf Lager ein kleiner Motorwagen Coupé für Aerzte oder
Beamte Die Maſchine kann von jedem Mann leicht bedient werden
geringer Benzinverbrauch Preis M 7500

Reparaturwerkstätte für Hotorwagoen
Amthor sche Iöhere Handelslehranstalt

Gegründet 1849 zu Gera B Drei AbteilungenBehördliche Beihilfo Rotfenouguiose berechtigen für den ein
t ig reiwilligen Hilitärdienst, In den oberen Klassen halbjälhrige

e e

otzung Internat Anf des Winterhalbj am 7 Oktbr Prosp kostenlos

9 J Pudelſteiner Zrenneſſel Spiritus It
altes bewährtes überall eingeſührtes Haarivaſſer

Drog Otto iodler aodeburgerſtraße

Answärtige Thealer
Mittwoch den 4 September 1907

Leipzig Peueß begter Der Zauberervom Nil Altes Lhenter uſaren
fieber i Schauſpſelbaus
Heimat Neues Operetten TheaterTentral Thegater Der Zigeuner

aron

Wintergarten,
Jm Café

konzertiert täglich abds v l 28 Uhr an

das Künſtler Enſemble
StyrriaSoliſten erſten Nanges

KanfmänniſcherTurnverein
zu Halle gegr 1875

Verein slokal Reſtaur
Anrs Ia Tounr Gr

Ulrichſtr 10
Turnübung

a der Mänuner und
Jngend Abteil Mitt
wochs u Sonnabends
Alters Niege Mittwochs von 81/2 bis 10 Uhr abends in

der Schulturnhalle Drehbanptſtr
Turnleiter Kauſmann Reinhold
Wengl r Martinfltraße 25 III

b der Damen Abteilung Freitags
von /2 bis Hl/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule rer Turnlehrerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80Anmeldnngen werden auf dem
Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müiller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

Inhuſcher Turnverein
Tur nübung

a der Mitglieder und
Angend Abteil jeden

Dienstag und Freitag
nbends von 10 Uhr

b der Damen Abteilung
jeden S onnerstag abds v 81/2 UhrJ der Turnhalle der Mittelfſchule
Torſtraße

Anmeldngen werden in der Turn
Halle u Sonnabend abds im Bereins
lokal Zum Perzog Gr Ulrichſtr 55
entgegengenommen Der Vorſtand

Jnkere ante Unter ſoll

aus der allbekannt

a e S n
J Lemaitre Jnles Novellen 25

Le Sage Der hinkende Teufel 75
J Lehen Fr v Jnd Mäuchen T

J Lie Jonas Der Hellſeher 25Lindhè Hilmar Durch die Brandung u
h and Erz 50

v e Oskar Neue milleſiſche Märchen
5Loti Klerre Jslandfiſcher Roman 50

J Ludwig Otto Zwiſchen Himmel u Erde

Für wen ſpart er nach M Balunxki
Auf Schutt und Trümmern nach

Felicyan Bolecki Lionorag nach
St Chlendowuskag Der erſte Schnee
nach Nagoda Auf dem Balle nach
Pienionzek 2e 75 V BandDas Kreuz in der Steppe nach J
Korzenioweki Unter dem Regen
ſchirm Am Kamin nach C Jan
koſuski Mein Freund HyazinthNovelle 50 Die Heiterethet No nach V Marrens Mein armer

velle 75 J Aus dem Regen in diel Hans nach Nagoda Ein aller
4 Traufe Novelle 25 liebſtes Frauchen Nur aus EitelkeilJ Maiſtre Erzählungen 50 Augenmyflik nach St Roſſforwski

Fränzchen Nur in ein Schwe uchenMalling Ein Roman vom Erſten Kon
nach S Saruecki Auf der Brautſul 75 J

J Manzoni Dle Verlobten eine Mal fahrt nach A Wilezinski Aspi
J länder Geſchichte 1,75 dium filix mas nach J WitteJ Manpaſſant Guy de Novellen und Auch ein Chriſiave ud nach C Jan

Skizzen 75 kowsti 75I Mengs Georg Karen Eine Sylter I J GHaoefGeſchichte d0 Novelſenbuch Ungariſches von D Haek
Mehr Melchlor Ludwig u Annemariel L Vand Petöſi Aler Schecken und
25 J Die Lehrersbranut 50 Falbe Der Großvalker vDer Sieg des Schwachen 50 J II Band Jökai Forinnatus

Gynlai Der alte Komödiant 25
III Band Beniezky Baojza Helene v
Sonderling Cſiky Gregor Roſen
kranz Mikfzäth Koloman Martha
Timar 25

Ohnet Sergins Panin Noman 1
Peterſen Marie Die Frrlichter 25

Prinzeſſin Jlſe Märch a d Harz 25
Poe Edgar Allan Erzählungen 1
RNaonkilde A JndithFürſte Roman 50
Reunter Fritz Ut mine Stromtid 2,2504

Ut mine Feſtungstid 75 J Schurr
Wiurr 75 J Ut de Franzoſentid
Woans ick tan ne Fru kamm 75 J
Dörchlänchting Olle Kamellen 75

Montecchi un Capuletti 75
W JFulins Bild a d Berliner

J Ende gut alles gut 25
Mörike Ednard Mozart a d Reiſe nach

Prag 25 J Das Stultgarter Hutzel
S männlein 50 J Maler Nolten 1,25
I Mügge r Afraja Ein nordRoman 1,59 Der Vogt v Sylt

II

Eine Erzählung 75
Multatnli Max Havelaar 1 Die

Abenteuer des kleinen Walther 1
Walther in d Lehre Fiſ v Ab d kl

1 Millionen Studien 1
Minnebriefe Zeige mir den

Platz 75 J Jdeen u Skizzen 75
Murray W Chr Aus den Pap eines

J Privatdetektivs 50
Nathnuſins Marie Eilſabeth Geſch c

la 9 F vier Thot Toxar Leben 5Erzähl 1 t e Derletz le 1,50Sain erre Panl u Virginle 25giille v Ofterdingen Ro z Zu eng 29 35
haundorph Brigitte Roman 50

Novellenbuch Polniſches I Band Scharling Henritk Zur Nenfahrszelt im
Dienſilag n Freitag nach Korzeniowski

Ein Brieſwechſel nach demſ Der
rote Saxrafan nach Czajkoivsky 2c
Ums liebe Leben Drei Zeilbilder nach
Okonski 50 J II Band Ein Traum

Pfarrhof von Nöddebo 75 Meine
Frau und ich Erz a d Dän 75

e berget Helnr Jm HirtenhansBerghelmer Muſikanten4 t gän Seſhicgen 1n auh Sr gende hie Hat 29förring 9 Eſthers Geſchichte Rom
omulicki Die Uhr ſteht Nach

Nutkowski Unter griech Himmel
Eine Taubengeſchichte Weiter nichls
Nach Jankowski2c 59 III Band
Andere Zeiten nach Przeglond Das
Madonnenkind nach Chlendowska
Satans Neujahrsgeſchenke n Chochlit

Kennſt du das Land nach Hajota
Jm Tunnel nach Milsti Wir ſind
ſortgeſchritten Zu Drelen nach Na
goda 2e 75 IV Band DerOrganiſt nach H Sienkiewiez 1 Das Kloſter Roman 1,25

Hochlandsbilder 50
Schönthan Paul Humoresken und

Skizzen 25
Seott Walter Romane Jvanhoe Ro

man 75 J Kenilworth Roman
75 J Quentin Durward Roman
1 Gny Mannering Roman
Waverley oder s iſt nun 60 Jahre
1,25 Der Talisman Roman

ewritt er Wwanjungkran

Bibliokheß der Geſamt Titerakur
Verlag von Otto Menclel

Antek der Vildſchnitzer uach B Prus Der Abt 1,25 Woodſtock 1,25
Sämtliche Pände ſind in ſteifem Umſchlag gebeftet D Jn Leinenband geb 25 Pfa mehr

S Vollſtändiger Katglog koſtenfrei durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlgg

Stto endel rIas Halle S

iigs Literatur

en

in Halle als
Sealsfield Ch Kajütenbuch 75

Nathan der Squatter Regnlator 75
Siegfried Federzeichnungen a Hol

ſtein 50
Sienkiewiez Heurik Quo vadis 1,75

Ohne Dogma Romaun 1,25 M
Am ſonnigen Geſtade Die Dritte
Hanig Novellen 75 J Die tritter Roman a d 15 Jahrh 2,25Sinidt Heinrich Devrient Nove len 1

Spindler Der Jeſuit Charaklergemüälde
1

Stener Alfred
ſchichten 50

Stifter Adalbert Der Hochwald Das
Heidedorf 50 Bunte Steine
Sechs Erzählungen 1 Abdias

Der Condor Zwei Erz 50 J

Galiziſche Ghettoge t

Brigitta Der Waldfſteig 60
Die Narrenburg Die 3 Schmiede
ihres Schickſals 50 J

Stilgebaner Edw Ne dhart v Reuen S
thal Roman 75

Stimmungsbilder ans Weſt und Oſt
Rom Erz v Marie Corelli u 50

Thackeray W Der Jahrmarkt des
Lebens 2,75

Tatſachen Scherze Humor Erzähl 50
Thorrſen Marg Norweg Novellen,75
Tillier Claude Mein Onkel Benjamin so
Tolſtoi Der Herr und ſein Knecht

25 Auferſtehung Roman in drei
Teilen 1,75

Tſchechow Anton Die Hexe u andere
Novellen 1 Ein Zweikampf
Novelle 50

Turgenjew Federz e Jägers I u II
je 50 J Drei Erzähluingen Klara
Militſch Jakob Paſſninkow Der
Jnude 50

Twain Mark Die Abenteuer Tom
Sapyers 75 Die Abenteuer
Huckleberry Finns 75

Varnhagen v Enſe Georg von Derff
linger Lebensbild 25 J Fürſt
Leopold v Anhalt Deſſan Lebensbild
50 J Graf Matthlas v d Schulen
burg 25

Verne Jnles Eine Jdee d Dr Ox 25
Wallace Ben Hur oder dle Tage des

Meſſias 1,75
Wartenegg W

Erzählung 25
Wellmer Arn Kaifer Wilhelm Lebens

bild 25
Wicrkſträm Arnliot Gälling Geſchichte

eines Friedlofen 75
Wiſeman Fabiola oder Kirche der Ka

takomsen 1
Zola Emile Germinal 1,75
Zürn Ludwig Der arme Mann im

Toggenburg 75
Zſchokke 2 Abentener einer Neu

jahrsnacht 2 Der tote GaſtErzählung H Das blaue Wunder
Weibliche Stuſenjahre Erzählungen

25 J Verklärnngen Erzählung 25
Das Goldmacherdorf Erzähl 25,9

Der Verwendbare,

Siüissmiäleh sWalhnalla Theater

Jeden Abend 8 Uhr
Sperzialitäten Vorstellung

Glänzendes Grossstadt Programm

Jeden Sonntag nachmittag 4 Uhr

Vamilſen Vorstellumg

ſtar
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Apollo Th
Direktion Gustav Poller

Zas gramgcdios e
Variété Bröſffnungs Programm

kaxton lebende Koloſſalgemälde
6 Damen 2 Herren

Anna Müller Lincke
49 Green a Damen Enſemble
4 a a bumoriſtiſche Akrobaten e

W ante Bcäh enud vie W n zunmmern,

des

zeit
Eind
verei
bis
ohne

Die

Man V änMorgen Mittwoch 4 Ubr

e M et O Rohde

Prospekte kostenfrei d d Kurverwalt
und durch die Bureaux Rudolf Mosse

Verp

9 v undSaalschloss Bra auerei e
Mittwoeh den 4 Septbr von 4 bis 11 Vhr wohl

S a 2 SZweilgrosseMilitär Konzerte s
S ausgeführt vom Hoboistenkorps Sr Kgl Hoheit des GrossS herzogs Adolf Friedrich von Hecklenburg Strelitz
S vom Mecklenb Grenadier Kegt No 89 doltI Leitung Gross herzogl Musikdir ektor Hugo Hoffmann S

S 2 SchöS Abends Grosse japanische Pracht umination S S undS Vintritt 40 Pg Karten gültig V Winkler 2 alsDon e e nene v StellDe See AchJ RNen eröff tet Neu eröffnet oni c a r 1 HKl Klansſtr Best i ürger halle l Klansftr 10 5 S
o Gut bürgerliches Reſtauraut Jn Küche und Keller d
0 das Beſte bei zivilen Preiſen 02 e02 Paul Wiegand ah Gebirgskurorte im wildromantischen Bodetal NeuesS S a II Kurhaus mit Konzertgarten Ulustr

l d

ENBiCH LANZ MANNHEIM
m fahrbar on stationär für

Satt u nver Lähbrie S

S S Mailand 1906Grand Prix

c

Rothenbarger Versicherungs Anstalt a 6

wegranar 1856
Grösste deuntsche Anstalt für Sterbegeld Versicherung

Billige Beitrüge Sehr vortellhafte Bedingungen
Alle Ueberschüsse fallen den Mitgliedern zu

Dividende seit 1898 ständig 250/0 eines Jahresbeitrages für ältere
Versicherungen 50 0/0

er etanä NHill Versich über 82 Millionen II
Gesamt vermögen 22 Alillionen BISeither aus et Steibaß eder py t 17 Millionen M
Seither an die Mitglieder überwies Dividende 6 Millionen M

Höchstzulässige Versicherungssumme M 15090 zahlbar nach Wahl auch
schon bei Lebzeiton Kelne ärztliche UVntersnehang
Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen die

Einnehmer der Anstalt
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